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Datum : 14.11.2011   Zeit :  22:00 Uhr 
 

Umgekippter Schüttgut- LKW auf der BAB 61 zwischen der Anschlussstelle Türnich und dem 
Autobahnkreuz Kerpen. Fahrer wurde verletzt. 
 
 
Gegen 16:20 Uhr alarmierte die Leitstelle für Feuerschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz des 
Rhein- Erft- Kreises die Feuerwehr Kerpen zu einem Unfall auf der BAB 61 zwischen der Anschlussstelle 
Türnich und dem Autobahnkreuz Kerpen in Richtung Venlo.  
Auf der Nebenfahrbahn zur BAB 61 kippte im Autobahnkreuz Kerpen ein mit Kies beladener Schüttgut- LKW 
aus noch ungeklärter Ursache um. Hierbei verlor er nahezu die gesamte Beladung. Der Fahrer konnte sich 
selber aus dem Führerhaus befreien, war aber so schwer verletzt, dass er nach der Behandlung durch den 
Notarzt Kerpen in ein Krankenhaus transportiert werden musste.  
 
Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle bis zur Bergung des Lkws ab. Zudem wurde ausgelaufenes 
Hydrauliköl aufgefangen, abgestreut und entsorgt. Um eine Gefahr für den fließenden Verkehr 
auszuschließen, wurde ebenfalls der auf der Hauptfahrbahn der BAB 61 liegengebliebene Kies durch die 
Feuerwehr entfernt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da der verunfallte LKW die Nebenspur vollständig blockierte kam es zu einer erheblichen 
Verkehrsbehinderung im Autobahnkreuz Kerpen, der BAB 4 und der BAB 61.  
 
Von der Feuerwehr Kerpen waren unter Leitung von Brandoberinspektor Stefan Peters der Löschzug Türnich 
/ Balkhausen sowie die hauptamtliche Wache, vom Rettungsdienst der Stadt Kerpen 1 Rettungswagen und 1 
Notarzt vor Ort. Insgesamt waren 17 Einsatzkräfte im Einsatz.  

 

 


